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Berlin, 1. Februar. Der Kaiſer hat auf Grund des Artikels 6 
der Verfaſſung des Deutſchen Reichs, an Stelle des Generals 
a la suite General⸗Majors von Stichle, den Staatsminiſter General⸗ 
Lieut von Kameke, zum Bevollmächtigten zum Bundesrathe ernannt, 
im Namen des Deutſchen Reichs, den k. Vize⸗Präſidenten Ledderhoſe 
zu Straßburg zum Kurator der Univerfität Straßburg beſtellt, dem 
Rittmeifter im Rhein. Drag.⸗Reg. Nr. 5, Grafen von Schlippenbach, 
die Kammerherrnwürde verliehen; den Hauptmann und Batterie⸗ 
Kommandeur im Feld⸗Art. Reg. Nr. 15, Johann Julius Sigismund 
Kindler, in den Adelſtand, unter den Namen „Kindler von Knobloch“ 
erhoben; den Kreisrichter von Bülow in Frankfurt a. O. zum Reg.⸗ 
Rath ernannt, und dem Weinhändler Karl Julius Franke, Inhaber 
der Firma Gierth und Franke, zu Breslau das Prädikat eines König⸗ 
lichen Hoflieferanten verliehen. ; 

Der Gymnaſiallehrer Dr. Koſſak in Berlin iſt zum ordentlichen 
Lehrer an der k. Gewerbe⸗Akademie in Berlin ernannt, der bisherige 
Baumeiſter Heinrich Arndts in Eſſen zum k. Eiſenbahn⸗Baumeiſter 
ernannt und demſelben die Stelle eines ſolchen bei der oberen Ruhr⸗ 
Au Bohn mit Anweiſung des Wohnſitzes in Warburg, verliehen 
worden. 


Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel ⸗ 
Mbrlich für die Stadt Poſen 1% Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24% Sgr. — Beſtellungen 
es In⸗ u. Auslandes an 
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Telegraphiſche Nachrichten. 


Wien, 1. Februar. Die heutige „Wiener Zeitung“ veröffentlicht 
in ihrem amtlichen Theile die nachfolgenden kaiſerlichen Verordnun⸗ 
gen: 1) daß der Kaiſer dem ungariſchen Miniſterpräſidenten Szlavy 
die Geheimrathswürde verliehen habe, 2) daß der Kaiſer die Errich- 
tung einer ſelbſtändigen Metropole für die griechiſch⸗orientaliſchen 
Bisthümer in der Bukowina und in Dalmatien, ſowie die Erhebung 
der biſchöflichen Kirche der Bukowina zur Metropolitankirche geneh⸗ 
migt und den griechiſchen Biſchof in der Bukowina, Eugen Hackmann, 
zum Erzbiſchof⸗Metropolitan für die griechiſch⸗orientaliſchen Bisthümer 
der Bukowina und Dalmatiens ernannt habe. — Die „Weltausſtel⸗ 
lungs⸗Korreſpondenz“ macht die Mittheilung, daß heute Nachmittag 
in Gegenwart des Generaldirektors, des Vorſtandes und der Mit⸗ 


gers“ bringt ein 
nach welchem am Hofe des Sultans die Reiſe deſſelben zur bevor⸗ 
ſtehenden wiener Weltausftellung ernſtlich erwogen wird. Im Fall 
der Reiſe beabſichtigt der Sultan für die Zeit ſeiner Abweſenheit von 
Konſtantinopel feinen älteſten Sohn Juſſuf Izzedin zum Regenten 
einzuſetzen und würde dieſe Kombination als ein Vorläufer zu der 
demnächſt erfolgenden Proklamation dieſes Prinzen zum Thronerben 
angeſehen. 

Wien, 1. Februar. Der Miniſter des Innern wurde heute be⸗ 
hufs der Schlußberathung über die Wahlreform zum Kaiſer beſchieden. 
Der Statthalter von Galizien, Goluchowski ift hier eingetroffen, um 
einen letzten Verſuch zur Gewinnung der Polen für die Wahlreform 
zu machen. Ein Erfolg der Unterhandlungen iſt unwahrſcheinlich. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Peſt, 31. Januar. In der heutigen Sitzung des Unterhauſes 
wurde ein Antrag der äußerſten Linken auf Ablehnung des Budgets 
verworfen und der Bericht des Finanzausſchuſſes mit 318 gegen 32 
Stimmen als Grundlage der Spezialdebatte angenommen. 

Bern, 1. Februar. Der Bundesrath hat bei der Bundesver⸗ 
ſammlung eine Abänderung des Geſetzes über die einzelnen Departe⸗ 
ments des Bundesrathes und namentlich die Aufhebung des Departe⸗ 
ments für Handel und Zölle beantragt. An Stelle des letzteren ſoll 
ein Departement für Handel und Eiſenbahnen treten, während das 
Zollweſen dem Finanzdepartement zugewieſen werden ſoll. 

Brüffel, 31. Januar. In der heutigen Sitzung der Deputirten⸗ 
kammer machte der Finanzminiſter Malou die Mittheilung, daß die 
Staatsregierung die Rechte der Geſellſchaft des „Grand⸗Luxembourg“ 
und alle damit zuſammenhängenden weiteren Eiſenbahnkonzeſſionen 
und zwar vom 1. Januar ab wieder erworben habe. Nach dem Ver— 
trage habe der Staat eine Rente von 22 Fres. per Aktie zu gewähren, 
könne aber den Aktionären eine Kapitalzahlung von 550 Fres. per 
Aktie offeriren. Die fälligen halbjährigen Zinſen ſeien mit 10 Fres. 
per Aktie zahlbar. 

Brüſſel, 1. Februar. Die Deputirtenkammer ſetzte in ihrer heu⸗ 
tigen Sitzung die Diskuſſion über das Budget des Miniſteriums des 
Innern fort. Der Deputirte Guillery forderte dabei die Regierung 
auf, die augenblicklich zu Gunſten der Garde civique im Lande herr⸗ 
ſchende Bewegung ernſt zu nehmen. Der Bürgermeiſter Anſpach von 
hier legte gegen die Behauptung des Deputirten Koomans, daß die 
Garde civique die Legislatur des Jahres 1871 beſchimpft habe, Ver⸗ 


wahrung ein. 


Varis, 1. Februar. Der ſchweizeriſche Geſandte Kern übergab 
Remuſat ein Memorandum betreffs der Kinder der in der Schweiz 
naturaliſirten Franzoſen, welche zum franzöſiſchen Militärdienſt heran 
gezogen werden. Kern verlangt die Löſung der Frage in einem dem 
Naturaliſirten günſtigen Sinne. — Die Reiſe Thiers nach Wien wird 
an der Börſe hier viel beſprochen. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Verſailles, 31. Januar. Die Nationalverſammlung ſetzte heute 
ihre Berathung über die Lieferungsgeſchäfte für die Vogeſenarmee fort. 
Der Berichterſtatter v. Segur entwickelte die Anſichten der für dieſe 
Angelegenheit niedergeſetzten Kommiſſion und empfahl die Beſchlüſſe 
derſelben zur Annahme, Der Deputirte Ferouillat vertheidigte in 
längerer Ausführung die von den lyoner Stadtbehörden getroffenen 
Maßnahmen. Morgen fol die Diskuſſion weiter fortgeſetzt werden. 

Verſailles, 1. Februar. Nationalverſammlung. Nachdem ver: 
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Motten Ausgabe. 


Montag, 3. Febrnar 


Erſcheint täglich zwei Mal.) 


geſprochen, wird die von dem Deputirten Paris beantragte Tagesord⸗ 
nung, welche dahin geht, daß die Nationalverſammlung, indem ſie das 
revolutionäre Vorgehen, welches zu Lyon angeſichts des Feindes die 
rothe Fahne erhoben, tadelt, den Bericht der Kommiſſion bezüglich der 
Lieferungsverträge dem Finanz⸗ und dem Juſtizminiſter zur weiteren 
Veranlaſſung überweiſt, mit 559 gegen 42 Stimmen angenommen, 
nachdem ſie von dem linken Zentrum und den Fraktionen der Rechten 
gutgeheißen worden war. 

Madrid, 1. Febr. In der heutigen Sitzung des Kongreſſes legte 
der Konſeils-Präſident Zorilla einen Geſetzent wurf vor, durch welchen 
ein Kredit von 12 Millionen behufs Entwickelung des Telegraphennetzes 


eröffnet werden ſoll. Auf eine Anfrage Santa Maria's betreffend den 


Karliſtenaufſtand erwiederte der Miniſter, die Regierung entwickele in 
dieſer Beziehung die möglichſte Energie, die Banden Maeſtrazo's ſeien 
vernichtet, Sabella ſei geſchlagen; eine Bande von 1200 Karliſten ſei 
vollſtändig zerſprengt und habe 38 Todte verloren, unter denen ſich 
2 Pfarrer befanden. Man dürfe behaupten, daß die Inſurrektion bald 
beendigt fein werde. Die Eiſenbahnverbindungen mit Frankreich würden 
in Kurzem wieder hergeſtellt ſein. Dem Deputirten Lagunero gegenüber 


wies Zorilla jede Verdächtigung der franzöſiſchen Behörden, als be⸗ 


günſtigten dieſelben die karliſtiſche Bewegung, entſchieden zurück und 
fügte hinzu, Frankreich habe vielmehr durch Internirung der über die 
Grenze getretenen Karliſten ſeine freundſchaftliche Geſinnung gegenüber 
Spanien bewieſen. 

Liſſabon, 31. Januar. In Folge eines unter den Maſchiniſten 
und Heizern der portugieſiſchen Eiſenbahn ausgebrochenen Strikes iſt 
die Beförderung der Güterzüge eingeſtellt. Die Kurierzüge kurſiren 
noch und werden von den ausländiſchen Angeſtellten geführt. Die Re⸗ 
gierung wird das Einſchreiten der Gerichte gegen die Strikenden ver⸗ 
anlaſſen. Die Eiſenbahnkompagnien wollen noch mehr ausländiſches 
Perſonal zur Wiederaufnahme des Betriebes heranziehen“ 

Nom, 1. Febr. „Voce della veritä” veröffentlicht einen an den 
Miniſterpräſidenten Lanza gerichteten Proteſt der Rektoren der fremden 
nahme des römiſchen Kollegs, in 


Biſchöfe der betreffenden Nationen geſandt. 
London, 1. Februar. Für den unſchuldig verhaftet geweſenen 
deutſchen Geiſtlichen Dr. Heſſel giebt ſich in den hieſigen Zeitungen 
die größte Theilnahme kund. Von allen Seiten werden Aufrufe zu 
ſeinen Gunſten erlaſſen und Geldzeichnungen empfohlen, um denſelben 
wenigſtens finanziell für die von ihm erlittene Haft ſchadlos zu halten. 
Die gegen die hieſigen Gasarbeiter erkannte Gefängnißſtrafe von 
einem Jahre iſt vom Miniſter des Innern, Bruce, auf vier Monate 
herabgeſetzt. 

London, 2 Febr. 
gangenen Mittheilung aus Athen vom 30. v. M. hat der dortige ita⸗ 
lieniſche Geſandte ſeine Beziehungen zum Miniſter der auswärtigen 
Angelegenheiten anläßlich einiger von ihm als unangemeſſen erachteten 
Aeußerungen in einem Brief des Miniſters über die Laurionangele⸗ 
geenhit, abgebrochen. 

Helſingfors, 2 Februar. Von der Prämienanleihe des Groß⸗ 
fürſtenthums Finnland find bei der geſtrigen 9. Serien-Ziehung in 
der finnländiſchen Bank folgende 10 Serien gezogen worden: 
Nr. 678, 2592, 4953, 5280, 7395, 8922, 9250, 8897, 10,730, 11,149. 

Konſtantinopel, 1. Februar. Die Kommiſſion für die egyptiſche 
Konſulargerichtsbarkeit wird in der nächſten Woche ihre Arbeiten be⸗ 
endigen. Der Bericht wird der Sache günſtig lauten. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Bukareſt, 2. Februar. Der Finanzminiſter Mavrogeni hat der 
Deputirtenkammer einen Geſetzentwurf betreffend die von rumänischen 
Großgrundbeſitzern beabſichtigte Gründung eines nationalen Boden⸗ 
kreditinſtituts vorgelegt und dabei die Erklärung abgegeben, daß die 
von auswärtigen Finanznotabilitäten ausgehenden konkurrirenden 
Projekte der Kammer nur als Material zur Information mitgetheilt 
würden. Von der Kammer wurden dieſe Eröffnungen mit lebhaftem 
Beifall begrüßt. ’ 

Serajewo, 1. Februar. Der Generalgouverneur ſandte Trup⸗ 
pen nach Großzwornik, wo die Mohamedaner die Autorität der Be⸗ 
hörde nicht reſpektiren. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Athen, 31. Januar. Drei bezüglich der Laurionfrage abgehalten 
Konferenzen waren ohne Reſultat und ſteht nunmehr im Miniſter⸗ 
wechſel oder die Abberufung der Geſandten bevor. 

(Priv. Dep. der Poſ. Ztg.) 

Aden, 1. Februar. Zum Schutze der neuerrichteten Dampfſchiff⸗ 
fahrtslinie Aden⸗Zanzibar und Kapſtadt⸗Zanzibar beabſichtigt Eng⸗ 
land die Errichtung von Häfen und Militärkolonien an der oſtafri⸗ 
kaniſchen Küſte und zwar wahrſcheinlich dem Gebiete des Dſchub⸗ 
fluſſes und an einem Punkte ſüdlich vom Kap Delgadoe. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

New⸗York, 31 Januar. Ueber die aufſtändiſchen Bewegungen 
unter den Modoc-Indianern im Oregongebiete wird hierher gemeldet, 
daß letztere zu Unterhandlungen mit den Behörden der Vereinigten 
Staaten geneigt ſind. — In dem Betrugsprozeſſe gegen Tweed hat 
ſich die Jury nicht einigen können und das Verfahren eingeſtellt. Ueber 
dieſen Ausgang des Prozeſſes herrſcht allgemeine Entrüſtung. 
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Brief- und Zeitungsberichte. 
Berlin, 1. Februar. 
— Die Kaiſerin⸗Königin hat an den bairiſchen Frauenverein 
ein Dankſchreiben für ſeine Hilfsthätigkeit in Bezug auf die Ueber⸗ 
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Nach einer dem „Reuter'ſchen Bureau“ zuge⸗ 
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paltene Zeile oder 
men 5 Sar. find 
werden für die an 
erſchelnende Nummer nur bis 10 
sruaittäg® angenommen. 
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schiedene Redner und unter dieſen der Herzog v. Audiffret⸗Pasquier ſchwemmten der deutſchen Oſtſeeküſte ergehen laſſen und dabei ihre 


Freude darüber ausgeſprochen, daß der Verband deutſcher Frauen⸗ 
Vereine bei dieſer Gelegenheit zum erſten Mal in Wirkſamkeit getreten 
iſt, und die deutſche Einheit ſich auch in der einheitlichen Thätigkeit 
der deutſchen Frauen widerſpiegelt. 

— Der am Freitag Abend in den Räumen des kgl. Opernhauſes 
abgehaltene erſte diesjährige Subſkriptionsball war ungemein 
zahlreich beſucht, faſt überfüllt, es hieß, daß 4000 Meldungen einge⸗ 
gangen waren, wonach die Zahl der abſchläglich beſchiedenen leicht zu 
bemeſſen iſt. In der Hofloge erſchienen der Kaiſer und die Kaiſerin, 
der Prinz und die Prinzeſſin Karl, der Prinz und die Prinzeſſin Frie⸗ 
drich Karl mit den beiden älteſten Töchtern, die Prinzen Adalbert und 
Georg, der Herzog Wilhelm von Mecklenburg, der Prinz von Hohen⸗ 
zollern u. ſ. w. Der Hof hielt zweimal Umgang im Saale, der Kai⸗ 
ſer begrüßte außerdem die zahlreich anweſenden Mitglieder des diplo⸗ 
matiſchen Corps. Die Kaiſerin verließ nach 11 Uhr, der Kaiſer erſt 
gegen 1 Uhr den Ball, auf deſſen Einzelheiten wir zurückkommen. 

— Die „Germania“ giebt in ihrem „Briefkaſten“ einen kurzen 
Lebensabriß ihres Freundes (und Mitarbeiters?) v. Gerlach; es 
heißt darin, daß Hr. v. G. 1850, das Anerbieten, Miniſter zu werden, 
ausgeſchlagen habe. 

Magdeburg, 1. Februar. In Folge des eingetretenen ſtarken 
Froſtes der letzten Tage iſt die alte Elbe zum Stehen gekommen, 
während die Stromelbe ſtark mit Eis treibt. 

Hamburg, 31. Januar. Nach einem der „Börſenhalle“ aus 
London zugegangenen Telegramm iſt der Dampfer „Murillo“, welcher 
das Auswandererſchiff „Northfleeth)“ niedergerannt hat, als ſpaniſches 
Schiff eingetragen, und iſt es deshalb noch zweifelhaft, ob eine Be⸗ 
itrafung deſſelben zu erzielen iſt; man hofft jedoch den Nachweis 
führen zu können, daß die Eigenthümer Engländer find, in welchem 
nu fie von den engliſchen Gerichten zur Rechenſchaft gezogen werden 
önnten. 

Leipzig, 1. Februar. Die Buchdruckergehilfen, welche ge⸗ =" 
kündigt hatten, ſtellen mit dem heutigen Tage die Arbeit ein. Die 


vereinigten Buchdruckereibeſitzer haben in Gemäßheit ihres am 
5 Beſchluſſes o heute due Buden ergehilfen 


sekündigt, welche noch Verbandsmitglieder find. 


Straßburg, 1. Februar. Das Geſuch des hieſtgen Gemeinde⸗ 
raihs, den franzöſiſchen Sprachunterricht in den Elementar⸗ 
ſchulen in einem erweiterten Umfange zuzulaſſen, iſt vom Reichskanzler, 
wie die heutige „Straßburger Zeitung“ aus ſicherer Quelle erfährt, 
abſchläglich beſchieden worden. 


Lokales und Provinzielles. 

N Vofen, 3 Februar. 
„ , Im Volksgartentheater findet heut das Benefiz des erſten 
Liebhabers, Herrn Wallburg, ſtatt und kommt dabei ein Ar 
Schauſpiel in 5 Akten: „Die Tochter des Gefangenen“, von Herr⸗ 
mann, zur Aufführung. Herr Wallburg gehört zu den beltebkeſten 
Schauſpielern dieſes Theaters und hat ſich durch ſeine Leiſtungen vor⸗ 
nemlich in den Stücken: „Am Altar“, „Die Tochter Belial's“ und 
„Antixantippe“ allgemeine Anerkennung erworben. 


Staats- und Volkswirthſchaſt. 

Berlin, 2. Februar. Der heutige Privatverkehr war in allen 
Effelten außerordentlich lebhaft und die Seen eine beſonders 
günſtige. Die Courſe waren zum Theil Thalerweiſe höher als geſtern. 
Kredit 205½—5¼/ Staatsbahn 205¼, Loinbarden 120%, Kölniſche 
166%, Rheiniſche 156%, Bergiſche 123%, Galizier 106, Nordweſt 134½, 
Rumänen 47, Görlitzer 117¼; Mäck.⸗Poſen 62½, Diskonto⸗Komman⸗ 
dite 281, Provinzial⸗Disc. 170, Darmſtädter 193½,ͤ Dortmunder 182 
a 184, Silberrente 67 ¼, Papierreute 63%, 1860er Looſe 97, Franz 
Rente 87, Donnersmarck 100, Redenhütte 127, Louiſe Tiefb. 131, 
Braunſchweiger Kohlen 111. 5 

+ Lebensverſicherung für Poſtbeamte. Die Erleichterungen, 
welche ſich aus den von der öberſten Poſtbehörde mit einer Anzahl von 
deutſchen Lebensverſichern ch -Anftalten abgeſchloſſenen 
Verträgen für die Beamten der Reichs⸗Poſtverwaltung ergeben, haben 
eine erfreuliche Zunahme in der Betheiligung der Poſtbeamten an der 
Lebensverſicherung zur Fuba gehabt. Nach den in Nr. 5 des Poſtamts⸗ 
blattes veröffentlichten Ueberſichten beläuft ſich der Beſtand der ſeit 
1867 durch die Vermittelung der Poſtbehörden abgeſchloſſenen Lebens⸗ 
verſicherungen von Poſtbeamten gegenwärtig auf 3526 Verſicherungen 
9900 Geſammtverſicherungs-Summe von 2,439,290 Thlrn. und 
59,900 Fl. 

* Bank für Sprit: und Produktenhandel (Wrede). In 
der am 31. Januar ſtattgefundenen Aufſichtsrathsſitzung bat ſich er⸗ 
geben, daß in der verfloſſenen Betriebsperiode ein Gewinn erzielt 
worden iſt, welcher dem Aufſichtsrath der Geſellſchaft geſtattet, der 
für den 22. d. Mis. einzuberufenden Genexalverſammlung der Aktio⸗ 
näre eine Dividende von 7 pCt. oder 10 Thl. 15 Sgr. prorata tem- 
poris vorzuſchlagen. Be 

ien, 1. Februar. Die Einnahmen der öſterr.⸗franz. Staats⸗ 
bahn betrugen in der Woche vom 22. bis zum 28. Januar 550,547 
Fl., ergaben mithin gegen die entſprechende Woche des Vorjahres eine 
Mindereinnahme von 69,342 Fl. 5 
. Schweizerifche Weſtbahn. Die am 25. d. Mts. in Lau⸗ 
ſanne ſtaltgehabte Geueralverſammlung der Aktionäre genehmigte die 
unterm 7. Auguſt 1872 unter den üblichen Ratifikationsvorbehalten 
abgeſchloſſenen Fuſtonsvorlagen und ertheilte dem Verwalt ungsrathe 
die für definitiven Abſchluß der Fuſion nöthigen Vollmachten, alles 
mit 1800 gegen 220 Stimmen. s handelt ſich um definitive Ver⸗ 
ſchmelzung der Weſtbahn mit der Freiburg⸗Lauſannebahn und voraus⸗ 
ſichtlich werden auch mehrere der neuerdings beſchloſſeuen Schienen⸗ 
wege der Weſtſchweiz in die Vereinigung treten. Die Oppofition in 
der Verſammlung der Weſtbahnaktioäre behauptete, daß die Weſtbahn 
von der Fuſion nichts zu erwarten habe, wohl aber Opfer bringen 
au. 

* Nockford, Hocd:Island und St. Louis Eiſenbahn. Die 
am 1. Februax er. fälligen Zinſen der konvertirten Bonds werden von 
da ab in Berlin bei Morris Frank ausbezahlt. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jar. Wafner in Poſen. 
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; Hamburg, 
ruzig, Roggen loko ſtill, deide auf Termine matt. 


Telegraphiſche Wörſen berichte. 


1. Februar, Nachmittags 1 Uhr. Getreidemarkt. Weizen 
o 8, 17%, fremder ion 8, 15, pr. Mär; 8, 13%, pr. Mai 8, 104, 
pe. Juli 8, 10, pe. Nopbr. 7, 251. Roggen loko 5, 15, pr. März b, 10, 
2 Mai 5, 13, vr. Juli und pr. Rovtr. 5, 15. Rüböl behauptet, loto 
to 1275, pr. Mai 12%, pr. Oktober 127. 

Syirtins 


Bres la Getzeidensekt. 


u, 1. Jebuar, Nachmittags. 


per. 100 Liter 100 pCt. pr Februar 17, pr. April⸗Mai 185, Weizen 
y ** 85. Raggen pr. Februar uud pr. April Mai 57, pr. Inni⸗ 


t nl pr. Bebruar 224, pr. April⸗ Mat 223, pr. September⸗ 


1. Februar, Nachmittags. Estreidemarkt Weizen lolo 
Weizen pr. Februar 


1265s. pr. 1000 Kilo netto 252 B., 250 G., pr. Februar März 126· Pfd. 


pr. 1000 Kilo netto 252 B., 250 (G., pr. Mpril-Diat 126. pfd. pr. 1000 Kilo 


nette 248 B., 247 G., pr. Mai- Juni 126. pfd. pr. 1000 Kilo netto 248 B., 
247 G. Roggen pr. Fedruar 1000 Kilo netto 163 B., 162 G., pr. Februar⸗ 


März 1000 Kilo netto 163 B., 162 G., pr. April Mat 1000 Kito netto 165 


„ 164 G., pr. Mai⸗Juni 1000 Kilo netto 165 B. 164 G. Hafer und 
er ſte ſtill. Rüböl ſich befeſtigend, loro 243, pr. Mat 24, pr. Oktober pr. 
Pfd. 74. Selritus malt, pr. 100 Liter 100 pet. pr. Februar und pr 


Febeuar⸗März 457, pr. April⸗Mat 46 — Kaffee feſt, mſatz 4000 Sad. 
Petrsleum, 


Standard wzite lolo 12 B., 114 @, pr. Februar 114 G, 
pr. Auguſt Dezember 18 Reichsmark. — Wetter: Froſt, ſchön. 

Bremen, 1. Zebruar. Petroleum feſt, Standard white loko 18 
Mark 75 Pf. bezahlt. 

Liverpool |, Februar, Nachmittags. Baumwolle (Schluß bericht). 


2 


10,000 Ballen Umſatz, davon für Spekulation und Export 2000 Ballen. 


2 


5 Telegrayhiſche Korreſpondenz für Fonds- Aurfe. 
% Frankfurt 


4 
*. 


> Middling Orleans 10 middling amerikaniſche 10 ſair Dhollerah 73, 
mibbling faire Dhollerah 6, good middling Dholerap E mi lng Dee 
rah 5}, fair Bengal 45, fair Broach 73, Rem fair Domta 72, good fair 
—— oe Madras 67, fair Pırnam 108, fair Smyrna 8, fair 
piian 103. 
Orleans nicht unter good ordinary Januar⸗Februar und April⸗Mai⸗Ver⸗ 
ſchiffung 105, Upland nicht unter low middling Mal- Junt⸗Verſchiffung 10 d. 
Mancheſter, 31. Jaauar, Nachmittags. lar Water Armttage 10, I Zr 
Water Taylor 12, 20r Water Micholls 133, 30r Water Gidlomw 144, 30 r 
Water Clagton 16, 40 r Mule Mavoll 148, 40r Medio Wilkinſon 16, 
36r Warpcops Qualität Rowland 157, 40r Double Weſton 17, 60r do. 
do 19}, Printers ½% 3%, Bhnfb, 135, Gutes Geſchäft, Preiſe anziehend 


2 


Amſterdam, 1. Februar, Nachmittags 4 Uhr 30 Min. Getreide 
„„ Roggen pr. März 195, pr. Mat 1984, pr. Ok⸗ 
ober 

Antwerpen, 1. Februar, Nachmittags 4 Uhr 30 Minut. Getreide 
Markt (Schluß bericht). Weizen und Roggen unverändert. Hafer be- 
hauptet, inländiſcher 18. Gerſte behauptet. Petrol ann Markt (Schluf⸗ 
bericht.) Raffinirtes Type weiß, loko und pr. Februar 444 bz., 45 B., pr. 
März 44 bz. u. Br., pr. Septbr. 47 B., pr. Septbr.⸗Dezember 48 B. Feſt. 

Paris 1. Februar, Nachmitt Probntten arzt. Küäböl ruhig, 
pr. Februar 97, 25, pr. März⸗April 97, 50, pr. Mai⸗Auguft 98, 00. Meg! 
ruhig, pr. Februar 69, 50, pr. März⸗ April 70, 25, pr. März⸗ Juni 71, 
00, Spiretus pr. Jebruer 55, 00. — Wetter: Bedeckt 


Produßten- Börfe. 


Berlin, 1. Februar. Wind: Q. Barometer: 28%. — Thermometer: 
5 —. — Witterung: Froſt. — Die Stimmung für Roggen war etwas 
feſter heute, aber der Verkehr auf Termine blieb fo beſchränkt wie wir es Seit 
einiger Zeit täglich zu berichten haben. Die Verkäufer hielten etwas höher 
und die wenigen vorhandenen Käufer mußten ſich fügen. Waare wird ſehr 
vergachläffigt; es genügen die winzigſten Anerbietungen um den Bedarf zu 
befriedigen. — Roggenmehl ziemlich feſt, gekündigte 6000 Ctr. werden willig 
aufgenommen. Kündigungspreis 7 Thlr, 26 Sgr. pr. 1000 Kilogr. 
Weizen etwas feſter doch ſehr wenig belebt. Gekündigt 2000 Ctr. Kündt« 
gungspreis 823 Thlr. pr. 1000 Kilogr. — Ha fer lola bequemer verkäuflich, 


Termine behauptet. — Rüböl in Folge des ſtärkeren Froſtes mehr beachtet 


und zu etwas b ſſeren Preiſen leidlich reger Hindel. Gekündigt 500 Cor. 
Kündigungspreis 223 Thlr. pr. 1000 Kllogr — Spiritus ohne weſin liche 
Aenderung und ſehr fill. Gekündigt 1000 Liter. Kündigungspreis 18 Thlr 
9 Sgr. pr. 10,000 pCt. 


Weizen loko per 1080 Kilgr. 72—89 Pit, nach Qual. gef., ver dieſen 
Monat 8% b., April Dat 833 bz., Mai⸗Juni 823 — 8 bz., Juni⸗Juli 823 bz. 
Juli Auguft 8 2 83. — Roggen loko per 100% Rilgr. 56-60 Rt. nach 
Qual. gef., fein inländ. 58 ab Bahn bz., per biefen Monat 564-—$ br, Früg · 
jahr 56-555 bz., Mai⸗Junt 565 3 bz., Juni⸗Jull 558 bz., Jult Auguſt 55 3. 
— Her ſte ſole per 1000 Kilgr. 48—60 Rt. nach Qual gef — peer loto 
per 1000 Kil. 39—49 Rt. nach Qual. gef., böhm. 40 443, oſtpreuß. 43 — 
14%, pomm. 44—45 ab Bahn bz., per dieſen Monat —, Früßſabr 448 3. 
Mal-Jun 454 bz., Juni⸗Juli 454 bz. — Eerbſen pr. 1000 Kiigr Kadıwaare 


Breslau 1. Februar. 

Freiburger 122}. do neue —. Oberſchleſiſche 2165. Rechte Oder · Ufer · 
St.⸗A. 1271. do. do. Prioritäten 1264 Lomkarben 1198. Italiener —. 
Silberrente 66k. Ramänter Lö. Bresl. Diskontobank 1214. bo. neue —. 
do. Wechsler bank 130 Schleſiſche Bankverein 1601. Sch'eſiſche Centralba zn 
96, Hahn Effektenbank 129k. Kreditaktien 204. Ovberſchleſ. E ſenbahnbed. 
164. Lauraßütte 2493. Oeſterr. Banknoten 921 Ruſſiſche Banknoten 828 
Bresl. Maklerbank 145. do Makler -B.⸗Bank 112. Berl, Wechslerbank —. 
bo. Provinz.⸗Wechslerbank —. do. Prod.» und Handelshank —. Schleſiſche 
Vereinsbank 1094. Hamburger Bankoerein 112. Oftd. Bank 101. Breslauer 
Provinz.⸗Wechslerbank 108. 


Nachmittags 2 Ub Minute, 


2. Bebruar r 30 
a ; Sieden 71 


a. M. 
0 WW 475, do. 
Looſe 91. ar - 
I sSsin 1 Lontbarden 210%. 
Türken Bl} Wilbersente 668 1860 er Roofe 
gariſche Anleihe 765. Ungartſche Looſe 112. 


974 1884 er Roafe 166. - Kin 
Bunbesanieide —. Um- 


Berlin, 1. Februar. 


aber etwas ruhiger. Von den Spa kulationspopieren waren Lombarden feft 
und belebt, Franzoſen wegen der ſtarken Mindereinnahme etwas weichen d; 
Ausländiſche Fonds. 

6 102 8 

6 


* * 
Jonds= U. Aktienbörle rr. zu 87 , g ©, 
Berli den 1, Februar. 1873 Nee Gad ce 92 15 4 
1 do. Goldanleihe 6 | 95 ; 
inn. 10 Th Ziehung 


Deutſche Fonds. 


oA sh 944 15 0 G 
te-Auleige eſtr. Pr. Obl 344 etw 55 
= = do, en 

atsſchul dſcheine do. Loo ſe 0 ehung 
Peu S. un 85 do. Pr⸗Sch. 1864 — 94 bz 


do. Bodenkr.⸗G. 5 — — 
Poln. Schatz⸗Obl. 4 gr. 75 bs kl. 
‚do, Cert. A. 300 fl. 5 9 G75 55 
do. Pfdbr. In S. R. 4 77 8 60/75} 


ER do. Hart. D. 500 fl. 4 103 8 ( 
25 do. do. Ligu.⸗Pfandbr 4 655 bz & 
Berl. Börſen⸗Obl. 5 Kaab-Grazer Looſe ! | 844 58 
Berliner Franzöſ. Rente 865 b 


Bukax. 20 Fres. Looſe.— 
Rumän. Anleihe 
Numän. Eiſenbahn d 
Ruſſ. Bodenkred. Pf.ß5 914 ® 
do. Rikolai-Oblig. 4 


Norbwenhaßn 285. Krebitaktlen 3575, 


hr Wieder waren die wlener Kurſe günftig ange 
kommen und in Folge deſſen war die Haltung auch hier feſt; des Geſchäft 


Disk. Kowmand, 


4 
Bob. H. Schuster 4 


kaner de 1882 965. Franzosen alte rz Franzosen neue 309. 
Bankverein 147% Frankf. Bankoezein 149. Frankfurter Wechslerbank 1055 
Centralbank 1093. Newyorker 6 proz. Anleihe 944. 

Frankfurt a. N., 1. Februar, Abends. [Gffekten⸗ Sozietät. 
Amerikaner a Krebitaktten 368, 1860er Looſe 97, Franzoſen 3574, 
Galizter 247, Lombarden 2.05, Silberrente 663, Hahy'ſche Efffektenbank 
1294. Sehr feſt. 

Wien, 1. Februar. 1 Schluß beliebt. 

Silberrente 67, 70. Bankaktien 968, 00. Kredſtaktien 332, 75. Fran 

fen 332, 00, Gallzier 229, 50. Nordweßftbahn 217, 09. London 109, 10. 
aris 42, 65. Frankfurt 92 00. Böhmifche We 25 238, 00. dit. 


Wechſelnetirungen: Berlin 6, 244: Hamburg 3 Monat 
feet a. M. 119, Kten 12 fl. 20 ft 155 25, 82. Petersburg 318 


Kredit werig antmirt. — Inländische und deuiſche Fonds waren ruhig, freun de 
Renten fiſt; Banken zum Theil böher. Thüringer Bank, Zentratbaubent, 
Eſſener Kredit, Berg. Märk. Induſtriebank, Prov. Diskonto, Darmſtäl ter, 
Jachmanuſche, Gewerbebank Schuſter, Wichslerbank belcbt. — Induſtriepa⸗ 

2 2795 bz ® 44 984 K 
Genfer Kreditbank — 75 85 8 
Gera Bank 5 


riv.⸗Bl. 4 


Leipziger Kreditbk. 4 


zuxemburger Bank 4 
Magdeb. Privatht, 4 
Reininger Kredithk. 4 
Moldau Landesbk. 4 
Torddeutſche Bank 4 
Oftdeutſche Bank 4 1 
do. Produktenbankſa 
Oeſtr. Kreditbank 5 
Bew Ritterbank 4 
Poſener Prov.⸗Bk. 4 1 
0. Pr. Wechsl. Disk. 5 96 
Breuß. Kredit⸗Anft. 4 140 f bz & 
Preuß. Bank⸗Anth. 43 21 % b: 
Prß. Ctr.⸗Bd. 40% 5 134 bi G 
Roſtocker Bank 4 1265 G 


sr 


etw bz © 
Sinberfcht, Zweig 

eberichl, g 
Oberſch. We 0b. 


987 8 
986-100 @ 


185 
1017 


mar. 4 118 bz & 
Irß. Hyp. Verſ. 25% 4 11204 @ 


In⸗ und aus ländiſche Prioritäter 


rb. 
Rhein. Pr. Obli 
do. v. Staate * 3 


Berirner 


nofe 186, 00. 1860 r Ranfe 104, 00. Bomb. Giſendahn 194, 25. 18447 
Zoste 149, 50, Untonbank 248, 25. Uuftro - türkiſche 106, 50. apoleni 
8, 67. @lifebetäbahn 180, 20. 
er fo, Si Be Beate 65 f. Sombarken 184. Kür 
N * * 6 9 m 9 re 
Anleihe, de 1865 24. Gprsgentige Aiken be 00 pre. Berein de 
St, pr. 1882 92, „ u = — 


20, 48. Beat: | 90 G. Refs 


48—b5 Rt. nach Qual., Zutterwaare 44—47 Rt. nach Qual. — Raps 
1000 Kilgr. — Rt. — Rübfen per 1000 Ktlogr. — Rt. — Beindl 
100 Kilge. ohne Faß 251 Mt. Rübe! Ike pr. 108 Kilogr. oh 
21 Ri. per dieſen Monat 222 Mt. bz. Jedr.⸗März do, März⸗ April 
April Mai 23 r 3 bz., Mai-Juni 235 — 4 Di, Sept. Ott. 24%, 
Petroleum zaffın. (Standard white) per 10 Kilgr lofe mil Faß 14 Mt, 
per Dielen Honat 13 Rt., Jedr⸗März 123 G., Aprif-Mai 124 S, 121 B., 
Sept. Okt. 121 bz. — Spiritus pr 100 Liter a 100% 0 9 
ohne Faß 18 Bir. 1 Sgr. dz. per dieſen Monet —, loke mit Faß —, per die · 
fen Monat 18 Ft. 10 Sgr öz., Febr. März —, Hpril-Dtat 18 Rt. 20 13 55. 
Mai- Juni 18 Rt. 22 Sgr. bz., Junt⸗Jult 18 Rt. 29 Sgr. bis 19 Rt. bz., 
Juli⸗Auguſt 19 Rt. 6 Sgr. bz. — Mehl. Weizenmehl Kr. 0 Kae, Ni., 
Nr. 0 n. 1 106 — 10 Ni., Roggenmehl Nr. 6 84—8 Ni. Xr. 9 u. 1 77 lt. 
per 109 Kilegr. Brit. aaberſteuer: inkl. Sad. — Noggenmedl Nr. Cn. I per 
100 Kilgr. Brutto unverſt. inkl. Sad, per dieſen Ponet 7 Mt. 26— 26 Sgr. 
d3., Gebr. März do, März April —, April⸗Mal 8 Rt. bz., Mai-Juni do. Junt⸗ 
Juli 8 Rt. 13 —1 Sgr. dz, Juli⸗Auguſt —. (B. p. 8.) 


Metevrologiſche Beobachtungen zu Poſen. 
ann | Walkuform. 


a Stunde | Barometer 5. 
Datum. Stunde. über ver Die | ze. | 


508 | DRO2 bedeckt Ni Schnee 


I. Februar Hadın. 1 28 Ir 78 | 


® Abubs. 10 28° 1° 61 — 58 |DSD2-3 bedeckt. Ni. 

2. Mer. 6 28. 0 02 — 308 |OSO 2.3 bedeckt. Schnee, 

2. acm. 2] 27° 10% 97 — 105 Sd 1-2 bedeckt. Schnee. 

2. Abnds. 100 27° 10%95 — 8 S2 bedeckt. St, Ni ) 

Be Morgs. 6] 27° 110 94 — 202 @D2-5| halbheiter. St. 
Y Schneemenge 1653 Pariſer Kubikzoll auf den Quadratſuß. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Bofen, am 5 — 1873 12 übe Mittags ne Dee. 
Pofen-Inowraclaw-Bromberger Eiſenbahn. 
Posen, den 26. Mai 1872. 


Abgang. Ankunft. 
Gemischter Zug 5 Uhr 34 Min. Morgens. [Gemischter Zus 1 Uhr 53 Min. Nachm. 
Personen-Zug - 30 — Vormittg. | Personen-Zug 3 2 - - 
Gemischter Zug 8 - 2 - Nachmtt | Gemischter Zug 7 6 - Morg 


Paris, 31. Ianua:, Hahmitta;s 1 Uhr 45 Minuten. 3proz Rente 
54, 95, Wuleihe de 147! 87, 7, Anleite de 1872 89, 974, #altenijde 
Rente 66, 30, Franzoſen 775, 00, Lombarden 458, 75 (Hauſſe), Tavatgattien 
850, 00. Sehr feſt. 

aris, 1 Februar, Nachmittags 12 Uhr 40 Miauten. 3 proz. Rente 
55, 20, Anleihe de 1871 90, 35, neueße Wrleibe de 1872 89, 85, italien. 
Rente 66 20, Franzoſen 775, 00, Lombarden 460, 00. 

Waris, 1. Februar, Nachmittags 3 Uhr. Beh, 

(Schlußkerſe.) Zxrozentig: Rente 55, 20, Anleihe de 1871 87, 05. 
Anlelde de 1872 90, 50. Auleize Mergen —, Italien. öproz. Rente 
66, 15. ds. Tabaks Ohitgattsven 860, 00. Frenzoſen (geſt) 771, 25. do. 
neue — —. Deſterr. Notdweſbahn —, —. Lomba diſche Eiſendahn⸗Aktien 
456, 25. do. Prisritaten 253, 00. Küsten de 1865 53, 60. do. de 1869 
331, 00. Tarkeslosſe 183 50 Goldagio —. 

Höchſte Noti⸗ 


Netrhork, 1. Februar, Abends 6 Uhr. ( W 
rungen des Goldagtos 135, niedrigſte 134, Wechſel nd 
Sol ; 1. en * 186 5 1134. beg 


ur 
D Ö e 


Havannabzucker Kr. 12 98 


piere winig verändert, — Von Eſſenbatznen Öfterrsichtiche wenig verändert, 
Rheiniſch Weſtfällſche etwas niedriger, fonft keſt, Rumänen und Görlitzer 
höher. — Prioritäten ſtill und feſt. Ebenſo Wechſel. 


Siſenbahn-Aktienm und Stamm- Sovereign — 6. 218 & 

Prioritäten ei a — 
Kachen⸗Maftricht 1 48 5 C mp. p. Zpfd. —461½ b 
Züger 0 5 119 15 * Dollars —|1, Yu ® 3 
Amſterdm. Rotterd. 4 Bremde Noten 903 8 
Berg 54 1 do. (einl, in Leipz.) — 993 bz 


Ruſſiſche 
Wechſel⸗Kurſe vom 1. Febr. 


Bankdisfont 44 
Amfrd. 250 fl. 10 T 1408 53 


Deſterr. Banknoten — 92 bz 
do. — 8285 


do. 2 M. 5 1 
Hamb. 300 Mk. 8 T 4 149 bz 
a rden en 3. W. | 6.201 
Böhm. Weftbaßn Sondon 1 Lg. . 204 8 
. Paris 300 Fr. 10 T. 5 | 79 
5 do. 300 Fr. 2 M. 4 DE“ 
Wien 150 fl. 8 T. 6 924 bz 
! .2M.6 | 914 5 
Be Kr. Rempen)b 2 M. 4 56. 18 ® 
Waliz. Carl⸗Zudwigſö 2M. 4 — — 
Halle Sorau Gub. 4 or ® 
9 J b 
ala eee e e 
194 4 Induſtrie⸗Papiere. 


Aachen Münchens 
Feuerverſ.⸗Geſ. 


do. Prior.⸗St. 


e. 


Bohn 671. 9 2 per 1 ** 2 > r 
Petroleum in Newyork 204, do. do. Fado al. om 


Ruff. engl. Anl. v. 625 [9 ff bz 
v. 70.5 


do. III. v. 1858 u. 60% 


Obligationen. 


Magded. Halberſt. 4 f 95 


„ „ „ v.71 91, 8 do. 1862,1864, 65047 98 do. Stammpr. B. 3 81f 5 8 
Neue ruff. engl. Anl. 3 655 23 Aachen⸗Maftricht 44 Rhein Nahe v. S. g. 44100 8 Magdeb. alp 4a 266 63 5 B 
do. neue do. 5. Stiegl. Anl. 5 77 ba | ds. II. Em. 5 do. II. G 1008 ® do. do. Lit. B. 99% 3 G bz G N 
Poſenſche neue 4 do. 6. „ 65 90f 8 bo, UI. Em. 5 les 1 964 ® Mainz-⸗Ludwigsh. 4 175 ba ® 
Schleſiſche Prim. Anleihe de 645 1294 oz Jergiſch⸗Märkiſche 44 89 B Münſter⸗Hammer 496 8 
Weſtpreußiſche 5 „ de 6605 130 f bz do. II. Ser. (eonv.) — — 8 | 
do. do. 4 Türk. Anleihe 18665 525 5 ® III. Ser. 3 v. St. g. 3 do. III. Em. 4 — — G 5 
do. neue Türk. Anleihe 186916 631 ha’ do. Lit. B Thüringer I. Ser. 44 — — G 
do. Eiſenb. Looſe 3 Ziehung 75 b 5 do. II. Ser. 44] — — 
Ungariſche Looſe I 634 bz G do. V. Ser. do. III. Ser. 4 — ® in 1 
.. . 7 WE EEE Ser. 4 99 © b. G 
f Bauk⸗ und Predit-Artien und do. Düſſeld.⸗Elbf. 4 881 &, 5 934 bz 188 1 
\ Amtheilſcheine. do. II. Em. 44 — — AI Lemberg Czernowitz ß 69. ® bs G 
| do.(Dortm.-Soeft)4 | 93 & do. II. Em. 5 | 734 % G | 
= Aud. Landes⸗Bk. 4 118658 j— | do. II. Ser. 44 98 a» do. III. Em. 5 m j 
> Bk. f. Sprit( Wrede) ö 83 do. Gate) 5 1025 Rybinsk Bologoyer|d Brauerei Moabit 55 
Barmer Bankverein 5 12 5 Berlin- Andalt 4935 Kaſchau Oderberg 5 IN Berl. Bockbrauerti ® 
„Hyp.⸗Pfandbr. — — Berg. Märk. Bank 4 G do. do. 99 G Mähr. Schleſ. Zetrb.( 5 . . St. Pr. . rauer. Pa y 09 
r. Bod. Krd. Hp. Br5 1025 ba Berliner Bank 4 1 do. Lit. B. 99. © Ungar. Oſtbahn 5 170% Reichenberg-Pard. 1 > : ) 73 
omm. Hyp. Br. Br. do. Bankverein 5 ® Berlin Görliper 5 1027 @ do. Nordeftbahn)d Rheiniſche 0 — E 1 
Meininger Looſe. Berl. Kaff ⸗Verein 4 298 bz Berlin Hamburg 4 — — Oeſt. Nordwerbahn|5 2. P. Lait. B. v. St. g. che G 
Mein. Oyp. Ped. Br. 4 Berl. Handels- Geſ. 4 149; bz @&} do. II. Em. 4 — — Oſtrau Friedland 5 Rhein⸗Nahrbahn Egells Ma 8 ⸗Habr — 694 4 G 
2. Wechsler b. 60%h. 5 63 38 Berl, Potad. Mad. ge Dun ‚5 Ruff. Eiſenb. v. Eih, Elſenb.⸗Bedarff— 97 eiw bz 
Bresl. Diskontobk. 4 120 bz Lit. A. u. B. 4 90 ® zarkow⸗Azow 5 Stargard-Poſen Jonrod. Gutta - P. — 84 dz @ 
Bankf. dw. Kwilecki d 96 14 & do. Lit, O. 4 90 6 Jelez-Woron. j h Schweizer Weftb. 4 Freund Maſch⸗ Fabr. — 17 bz G. 
Braunſchw. Bank 4 1231 bz G Berl.⸗Stett. II. E. 4 0 bz G Kozlow⸗Woron. 5 do. Union Hannop Maſchinen— 8 
Bremer Bank 4 15 8 90 bz G Kursk- Charkow 5 Thüringer fabrik (Egeſtorf) —116f 64 @; 
Centralb. f. Hd. u. J. 5 109 f eto bz KurokKleßw 5 6 do. B. gar. Kön. u.Saurabütte — 2493 b 
Coburg. Kredit⸗Bk. 4 1055 bz Mosko-Rjäſan 5 Warſchau⸗Bromb. -| 7.4 ® 
ine 8 Bee: 5 1 = = RN m, 4 44 6 E Warſchau. Wiener * .} 
e Darmfädter Kred. 4 19. Kölu⸗Krefe — — uja⸗Jvano — — — — 8 2 
e ruft. Zettel Be. 4 128 5 8 Kla- Mind. I. Em. 4. 99% 8 Warſchau⸗Terespol ö Bold. Silber: und Papier · Geld. . 5 
Deffauer Freditök. — 143 b C 14% % do. II. Em. 5 101 5 kleine 5 Friedrichsder — 11 f 60 
do. do. Goldkronen 9. 7 bz G 


Klee 
de. III. Em. | 89, @ Loulzd' or 3 


5 enbani o 894 55 G 
2 R DE Alan. BO A 106“ 4 ® 


2 


